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Wasserspektakel zum 50. Geburtstag
Zum Jubiläum führte der SC Flös Buchs am Samstag ein Sommerfest im Freibad Rheinau durch. Höhepunkt war ein Sprung-Contest.

Buchs DieKernkompetenzdes
Schwimmclubs Flös liegt natür-
lich im Synchronschwimmen
und Schwimmen. In Rahmen
des Sommerfests wurde diesen
Sportarten auch gebührend
Platz eingeräumt. Sobegeisterte
derVerein amSamstagdieFrei-
bad-Gäste am Nachmittag mit
seiner Synchro-Show. Schwim-
merinnenausallenAltersstufen
zeigtenihrKönnen.GleichimAn-
schluss massen sich Schwimm-
begeisterte jedes Alters in den
Kinderrennen sowie Plausch-
und Clubstafetten. Spannende
DuelleundwechselndeFührun-
gen sorgten für Spannung am
Beckenrand.

Doch in Sachen Beliebtheit
hatte der Sprung-Contest die
Nase vorn. Jedes Kind durfte
demPublikumundder Jury zwei
Sprünge zeigen. Beim ersten
ging es primär darum, bei der
Landung möglichst viel Wasser
zuverdrängen, spricheineweite
und hohe Fontäne zu erzeugen.
Im zweiten Durchgang waren
dann Kreativität und Akrobatik
angesagt. Das Publikum hono-
rierte das Gezeigte mit viel Bei-
fall undverbalerBewunderung,
die JurymithohenNoten.Dane-
ben sorgte der SC Flös für viel
Spiel und Spass neben dem Be-
cken bei den kleinsten Freibad-
Gästen und am Morgen stand
eine Aquafit-Schnupperlektion
auf dem Programm. (kuc)

Die Teilnehmenden des Sprung-Contests im Freibad Rheinau zeigten anlässlich des Sommerfests viel Fantasie und somancher akrobatisches Geschick. Bilder: Robert Kucera

Auch unter freiemHimmel zeigten die Synchronschwimmerinnendes
SC Flös Buchs ihre ganze Klasse.

Der Sprung hat gesessen: Für diese gelungene Fontäne zeigte die
dreiköpfige Jury zweimal die Zehn und einmal die Neun.

50 Meter Vollgas geben: Das Publikum sah spannende Wettkämpfe
in den Plausch- und Clubstafetten.

Wassershow auf einem Kreuzfahrtschiff
Buchs Zum Abschluss der
Synchro-Showhatteder SCFlös
BuchseineÜberraschungparat.
DieehemaligeSpitzen-Synchron-
schwimmerin Vivienne Koch
zeigte, dass sie nichts verlernt
hat.Wieauch?Dennzuletzt ver-
brachte sie sehr viel Zeit im
Wasser. Sie erzählt: «Ichwarmit
dem grössten Kreuzfahrtschiff
derWelt,RoyalCarribeanWon-
der of the Seas, in der Karibik
unterwegs. Hier war ich Teil
einerAqua-Show.Diesebestand
ausSynchronschwimmen,Tanz,
Slackline,TauchenundArtistik.

Es ist eine riesengrosseWasser-
show, im Stile von Cirque de
Soleil.» SiebenMonate lang trat
dieGrabserinproWochesieben-
mal auf:AndreiTagenzweimal,
an einem Tag einmal. Dazwi-
schengenoss siedie freienTage
auf der Wonder of the Seas. Be-
vor es aufs Schiffging, trainierte
Vivienne Koch eineinhalb Mo-
nate mit dem Team in Miami,
danach nochmals einen Monat
auf dem Schiff selbst. «Es hat
Spass gemacht», sagt sieunder-
gänzt, dass esnicht so sehrSport
war, sondern Show. (kuc)Mit der kompakten Körperhaltung beim Eintauchen ins Wasser gibt

es die weitesten und höchsten Spritzer.
Vivienne Koch verzückte mit ihrer Darbietung das Publikum.
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